
Fotografie und Grafik im Museum
13. NÖ Museumstag 2008 am 6. April 2008 in Krems-Stein

Information und Anmeldung
MuseuMsManageMent niederösterreich

Haus der Regionen  |  Donaulände 56  |  3504 Krems-Stein
Tel: 02732 73999 14  |  Fax: 02732 73999 33
museen@volkskulturnoe.at  |  www.volkskulturnoe.at  |  www.noemuseen.at

Anmeldung per E-Mail, Fax oder Post bis 17. März 2008

Veranstalter:
Kultur.region.niederösterreich GmbH 
In Zusammenarbeit mit: Minoritenplatz/Kunstmeile Krems  | Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Kultur 
und Wissenschaft  |  Stadt Krems 

Tagungsort: Klangraum Krems Minoritenkirche, Minoritenplatz 5, 3504 Krems-Stein 

Tagungsbeitrag: EUR 11,00/Person  |  Eintritt frei für Mitglieder der IG NÖ Museen und Sammlungen 
und MitarbeiterInnen von Museen in Krems

Nächtigungsmöglichkeit:
Tourismusbüro der Stadt Krems  |  Undstraße 6  |  3504 Krems  |  Tel.: 02732 826 76  |  Fax: 02732 700 11 
kremstourismus@pegasus.at  |  http://www.krems.info 

Impressum
Kultur.region.niederösterreich GmbH  |  Schlossplatz 1  |  3452 Atzenbrugg  |  FN 179146a  |  LG St. Pölten
Fotos: Klangraum Krems Minoritenkirche, Herta Hurnaus, Fam. Brandl, Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Kultur 
und Wissenschaft, Konservierung & Restaurierung, Department für Bildwissenschaften der Donauuniversität Krems, 
Graphische Sammlung des Stiftes Göttweig, Mag. Andreas Gruber

Parkmöglichkeiten: 
vor der Kunsthalle und bei der Schiffstation 
(ca. 5 Min. Fußweg zur Minoritenkirche)

Minoritenplatz

Steiner Landstraße › Richtung Stadtzentrum Krems

Donaulände

B3 Richtung Wachau

Schiffstation Stein
an der Donau

S5/A22 Richtung Wien

S33 Richtung St. Pölten

Kunsthalle Krems



Fotografie und Grafik im Museum
In vielen kleineren und größeren kulturgeschichtlichen Museen bilden Fotografien  
und Grafiken einen fixen Bestandteil der Sammlung. Diese – aus konservatorischer Sicht – 
 „heiklen“ Sammlungsbestände benötigen besondere Sorgfalt bei der Lagerung, im Umgang 
und in der musealen Präsentation.  Was ist zu beachten, um derartige Sammlungsbestände 
längerfristig zu erhalten? Wofür muss ein/e RestauratorIn herangezogen werden? 

ab 8.30 Uhr Anmeldung, Begrüßungskaffee

9.15 Uhr Begrüßung und Eröffnung
 Dr. Edgar Niemeczek, Geschäftsführer der Kultur.region.niederösterreich GmbH
 DDr. Dieter Buchhart, Direktor der Kunsthalle Krems
 Johannes Coreth, GD Stv. der NÖ Versicherung und Präsident der VolKsKultur   
 niederösterreich

 LAbg. Ingeborg Rinke, Bürgermeisterin der Stadt Krems

10.00 – 12.00 Uhr Fotografie
 Die Kunst der Fotografie – Oder: Eine Revolution der Bilder
 Mag. Carl Aigner, Direktor NÖ Landesmuseum St. Pölten

 Private Fotografien als Quelle für Ausstellungen und Museen 
 Mag.a Susanne Breuss, Wien Museum, Department Geschichte und Stadtleben 
 ab 1918

 Einführung in historische Techniken sowie Umgang, Lagerung und  
 Präsentation von Fotografie 
 Mag.art Andreas Gruber, Fotorestaurator, Institut für Papierrestaurierung

12.00 – 13.30 Uhr Mittagsbuffet 
 Empfang der Kunstmeile Krems
 Führungen im forum frohner und Minoritenkloster
 um 12.00, 12.30 und 13.00 Uhr

13.30 – 15.30 Uhr Grafik
 Einführung in historische Techniken 
 Mag.a Kathrin Labuda, NÖ Kunstsammlungen 

 Umgang, Lagerung und Präsentation von Papierarbeiten  
 Mag.a Christa Scheiblauer, NÖ Kunstsammlungen, Konservierung & Restaurierung 

 Das Department für Bildwissenschaften der Donauuniversität Krems 
 Univ.-Prof. Oliver Grau, Department-Leiter 

 Die Graphische Sammlung des Stiftes Göttweig und ihre Digitalisierung 
 Mag. Michael Grünwald, stv. Kustos der Graphischen Sammlung 
 Edgar Knaack, Digitalisierungs-Center des Departments für Bildwissenschaften  
 der Donauuniversität Krems im Stift Göttweig 

ab 15.30 Uhr Besichtigungsprogramm
 Kunstmeilenwanderung (Kunsthalle Krems, Artothek und Factory, Karikaturmuseum,  
 Österreichische Filmgalerie)
 WEINSTADTmuseum, Körnermarkt 14
 Gozzoburg, Hoher Markt 11, Führung mit Dr. Ernst Englisch, Obmann der  
 IG NÖ Museen und Sammlungen

ab ca. 17.00 Uhr Gemütlicher Ausklang
 

Tagesmoderation: Mag.a Sandra Sam
Änderungen vorbehalten.

Wie geht man mit der großen Menge an privater Fotografie um und wie kann man sie als 
Quelle für Museen und Ausstellungen nutzen? Ganze Sammlungsbestände werden heute  
digitalisiert, um sie leichter zugänglich zu machen und die Originale zu schonen. Ist dies  
auch für kleinere Museen möglich und sinnvoll? Diese Fragen und noch mehr werden am 
diesjährigen NÖ Museumstag in Referaten und persönlichen Gesprächen behandelt. 

13. NÖ MuseuMstag

sonntag, 6. april 2008
Klangraum Krems Minoritenkirche  |  3504 Krems-stein 

Programm


